
Das Wort Gottes  
Verklärung des Herrn 

Evangelium: Mk 9,2-10  

In jener Zeit nahm Jesus Petrus, Jakobus 
und Johannes beiseite und führte sie auf 
einen hohen Berg, aber nur sie allein. Und 
er wurde vor ihnen verwandelt; seine Klei-
der wurden strahlend weiß, 
so weiß, wie sie auf Erden 
kein Bleicher machen kann. 
Da erschien ihnen Elíja und 
mit ihm Mose und sie rede-
ten mit Jesus. Petrus sagte 
zu Jesus: „Rabbi, es ist gut, 
dass wir hier sind. Wir wol-
len drei Hütten bauen, eine 
für dich, eine für Mose und 
eine für Elíja.“ Er wusste 
nämlich nicht, was er sa-
gen sollte; denn sie waren vor Furcht ganz 
benommen. Da kam eine Wolke und über-
schattete sie und es erscholl eine Stimme 
aus der Wolke: „Dieser ist mein geliebter 
Sohn; auf ihn sollt ihr hören.“ Als sie dann 
um sich blickten, sahen sie auf einmal nie-

manden mehr bei sich außer Jesus. Wäh-
rend sie den Berg hinabstiegen, gebot er 
ihnen, niemandem zu erzählen, was sie 
gesehen hatten, bis der Menschensohn 
von den Toten auferstanden sei. Dieses 
Wort beschäftigte sie und sie fragten ei-
nander, was das sei: von den Toten aufer-
stehen.  

Das Wort zum 
Monat  

von Dr. Thomas Adrich 

Jesus nahm die drei späte-
ren „Säulen“ der Jerusale-
mer Gemeinde mit auf den 
Berg Tabor, damit sie ei-
nen Eindruck davon be-
kommen sollten, wie das 
später sein wird, wenn 

Jesus aufersteht. Sie sollen schon ein 
Stück Himmel erfahren haben, wenn sie 
Jesus auf seinem Leidensweg folgen. Je-
sus wird vor den Augen der Jünger in eine 
himmlische Gestalt verwandelt. Die Stim-
me Gottes erschallt in der Wolke. Die Got-
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tesbegegnung geschieht auf einem Berg. 
Das alles sind Stilelemente, die uns auch 
an anderen Stellen der Bibel begegnen. 
Der Leser wusste, woran er war, wenn er 
so etwas las. Petrus war begeistert von 
diesem himmlischen Erlebnis. und wollte 
alles in drei Hütten konservieren. Die Stim-

me Gottes in der Wolke erklingt fast wie 
ein Machtwort angesichts der Äußerungen 
des Petrus. Die Verklärung war nur eine 
Vorschau. Die Jünger müssen zurück in 
den Alltag, dem Kreuz folgen. Doch jedes 
Leid wird leichter sein, wenn es eine Erfah-
rung des Himmels gibt. 
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Am 15.07.2021 ist Pfarrer i. R. Helmut Graw 
im Alter von 88 Jahren verstorben. Seinen 
letzten Wohnsitz hatte er in Goslar. Am 
23.07. fand dort das Requiem statt. Seine 
spätere Urnenbeisetzung wird in Lieben-
burg/Harz erfolgen. 

Am 26.12.1932 wurde Helmut Graw in Al-
lenstein, Ostpreußen, als drittes Kind von 
fünf Kindern geboren. Bis zur Flucht im 
Februar 1945 besuchte er die Schule und 
kam zunächst nach Schleswig-Holstein. 
1950 siedelte die Familie nach Hannover 
um. Nach dem Besuch einer Drogisten-
fachschule arbeitete er bei einer großen 
Firma in Hannover, zuletzt als Laborleiter. 
Alsbald ergriff ihn der Ruf zum Priesteramt. 
Nach Abschluss des humanistischen Abi-
turs im Jahre 1961 folgten Studienjahre in 
Fulda, Freiburg und Hildesheim bis zur 
Priesterweihe 1966. Es folgten Kaplansjah-
re in Hann. Münden und Stade sowie ein 
halbjähriges Studium in Rom bei der inter-
nationalen Fokolarbewegung. Als Pfarrer 
ging er zunächst nach Hamburg-Harburg. 

Von dort kam er im Dezember 1982 nach 
Blumenthal. In die Jahre seiner seelsorgli-
chen Tätigkeit in Blumenthal fallen die um-
fangreichen Renovierungsarbeiten in den 
Kirchen St. Marien, Hl. Kreuz und St. Ans-
gar, die Neugestaltung der Friedhofsanla-
ge sowie die Erneuerung der Clubräume in 
den Gemeindezentren von Blumenthal und 
Bockhorn. Daneben organisierte er  Pilger- 
und Studienreisen nach Rom, Israel, Fati-
ma, Lourdes, Tschenstochau und Brasilien. 
Enge Kontakte unterhielt er zu den Nach-
bargemeinden der lutherischen und refor-
mierten Kirche. Er war Pfarrverwalter von 
Hl. Kreuz in Bockhorn, St. Ansgar in 
Schwanewede und zuletzt auch von Christ 
König in Rönnebeck. Im Sommer 2003 ging 
er mit 70 Jahren in den Ruhestand. Die 
meiste Zeit seines priesterlichen Lebens - 
etwas mehr als 20 Jahre - hat er in Blu-
menthal verbracht. 

Im Sonntagsgottesdienst am 15.08. wer-
den wir seiner gedenken. 

Pfarrer i. R. Helmut Graw verstorben  
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Allen Geburtstagskindern und denen, die ihren Namenstag diesen Monat 
feiern, wünschen wir Frohsinn, Gesundheit und Gottes Segen! 

W i r  g r a t u l i e r e n  z u m  G e b u r t s t a g  

An dieser Stelle werden in der Druckversion hohe Geburtstage und zuletzt verstorbene 
Gemeindemitglieder veröffentlicht. Aufgrund von Datenschutzrichtlinien dürfen wir Ihnen 

diese in dieser Onlineversion leider nicht zeigen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Beten wir für alle Verstorbenen, die der Herr zu 
sich gerufen hat: 

Herr, gib allen Verstorbenen die ewige Ruhe – 
und das ewige Licht leuchte ihnen! 
Lass sie ruhen in deinem Frieden. Amen. 

F ü r  u n s e r e  V e r s t o r b e n e n  

Wasser ist Leben. 
Wasser ist Tod. 

Wasser macht sprachlos. 
Wasser macht trostlos. 
Wasser macht hilflos. 

Aber auch: 
Wasser macht nachdenklich. 

Wasser macht solidarisch. 

Wasser bringt Leben. 
Wasser bringt Tod. 

Bringt es uns auch 
auf andere Gedanken, 

auf Taten, die jetzt 
Not wendig sind? 

WasserMacht  
Politlyrik zur Hochwasserkatastrophe im Juli  2021 
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G o t t e s d i e n s t e  u n d  T e r m i n e  

18. Sonntag im Jahreskreis 
Sa. 31.07. St. Marien 15:00 Trauung 

Alice Wieloch und Georgius Bourazanas 
    Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 

So. 01.08. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 
    St. Marien 11:00 Hl. Messe 

mit Verkauf von Artikeln aus fairem Handel 
++ Jacek u. Raimund Schanofski u. Czeslaw Ka-
pischka 

    St. Marien 17:00 Hl. Messe in poln. Sprache 

Di. 03.08. St. Marien 9:00 Hl. Messe 
Do. 05.08. St. Marien 9:00 Hl. Messe 
Verklärung des Herrn 
Fr. 06.08. St. Marien 17:00 Hl. Messe 

+ Johannes Hadamek 
19. Sonntag im Jahreskreis 

Sa. 07.08. Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 
So. 08.08. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 
    St. Marien 11:00 Hl. Messe 

+ Elke Stadtler 
Hl. Laurentius 
Di. 10.08. St. Marien 9:00 Hl. Messe 

++ d. Fam. Hoeppner u. Fichtner 
Do. 12.08. St. Marien 9:00 Hl. Messe 
Fr. 13.08. St. Marien 17:00 Hl. Messe 
Mariä Aufnahme in den Himmel 
Sa. 14.08. Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 
So. 15.08. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 
    St. Marien 11:00 Hl. Messe 

+ Helmut Graw, Pfr. i. R. 
Di. 17.08. St. Marien 9:00 Hl. Messe 
Do. 19.08. St. Marien 9:00 Hl. Messe 
Fr. 20.08. St. Marien 17:00 Hl. Messe 
21. Sonntag im Jahreskreis 
Sa. 21.08. Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 
So. 22.08. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 

    St. Marien 11:00 Hl. Messe 
++ Franziska Pfeiffer, Anastasia Buczior u. ++ d. 
Fam. Panasiewicz 

- August 2021 
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Hl. Bartholomäus 
Di. 24.08. St. Marien 9:00 Hl. Messe 
Do. 26.08. St. Marien 9:00 Hl. Messe 
Fr. 27.08. St. Marien 17:00 Hl. Messe 

+ Marianne Zydel 
22. Sonntag im Jahreskreis 
Sa. 28.08. Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 
So. 29.08. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 
    St. Marien 11:00 Hl. Messe 

++ Alois u. Marie Hauptstock 
    St. Marien 13:30 Taufe Leonardo Gaglianone 

Di. 31.08. St. Marien 9:00 Hl. Messe 
Do. 02.09. St. Marien 9:00 Hl. Messe 
Fr. 03.09. St. Marien 17:00 Hl. Messe 
23. Sonntag im Jahreskreis 
Sa. 04.09. Hl. Familie 18:00 Vorabendmesse 
So. 05.09. St. Ansgar 9:00 Hl. Messe 
    St. Marien 11:00 Hl. Messe 

mit Verkauf von Artikeln aus fairem Handel 
++ Christiana u. Stefan Tujek u. ++ Angeh. 

    St. Marien 17:00 Hl. Messe in poln. Sprache 
mit Taufe Weronika Kabus 

Beichtgelegenheit: sonntags um 10:30 Uhr in St. Marien 

Auch in diesem Jahr begrüßen wir Prof. Andrzej Perzyński, der die Ur-
laubsvertretung für Pastor Nowak vom 15.8. bis 12.9. übernimmt. Wir dan-
ken ihm für seine Dienste, wünschen ihm eine schöne Zeit hier in Bremen-
Nord und viele nette Begegnungen.  

Kirchengemeinde St. Marien Bremen-Blumenthal 

„Gemeinsam zuhause“: Für eine erlebnisreiche Familienzeit zuhause gibt 
es zahlreiche Anregungen und Tipps auf der Homepage vom Caritas Ver-
band Bremen-Nord. Einfach mal reinschauen:  

http://www.caritas-bremen-nord.de/gemeinsam-zuhause/  
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K o l l e k t e n  
Zweck Ergebnisse 

   St. Marien St. Ansgar 

01.08. Für die Opfer der 
Flutkatastrophe 

04.07. 105,20 € 45,00 € 

08.08. Gemeinde 11.07. 168,20 € 116,70 € 

15.08. Domkirche Hildesheim 18.07. 155,70 € 58,50 € 

22.08. St. Marien: Gemeinde 
St. Ansgar:  
Schwaneweder Tafel 

25.07. 176,70 € 46,66 € 

29.08. Gemeinde    

05.09. Gemeinde 
Türkollekte:  
für Prof. Perzyński 

   

Wir danken allen, die sich an den Kollekten beteiligen! 

- August 2021 

Während der Ferienzeit (16.08. bis 03.09.) ändern sich die Öffnungszeiten 
unseres Pfarrbüros: 
montags, mittwochs und freitags 9:00 bis 12:00 Uhr. 
Die Friedhofsverwaltung ist vom 17.08. bis 07.09. geschlossen. 
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Der Ort, an dem die Erde nicht nur auf den 
Himmel trifft, sondern sich auch verwan-
delt und wo sich die Menschen mit Gott 
vereinen, ist die Heilige Eucharistie, die 
Heilige Messe. Auf diese Weise hat Gott 
durch seinen Sohn, sich selbst, an uns 
weitergegeben, damit 
wir während unseres 
irdischen Lebens die 
volle Freude erleben 
können und an seiner 
Göttlichkeit teilhaben. 
Es gibt daher keine grö-
ßere Gabe als die Eu-
charistie. Da wir an ei-
nem so kostbaren Ge-
schenk teilhaben, soll-
ten wir den Reichtum 
der Heiligen Messe und 
die bewusste Teilnahme 
daran berücksichtigen. Jede Heilige Messe 
soll eine neue Erfahrung Gottes sein, eine 
Erfahrung seiner Nähe und vor allem der 
Liebe. Es gibt viele Gläubige, für die die 
Teilnahme an der Heiligen Messe, unab-
hängig von der Entfernung zum Haus Got-
tes, der Jahreszeit oder dem Wetter, ein 
Akt der Besinnung und Liebe zu Gott ist. 
Diese Treue ist das authentische Zeugnis, 
das in unserer Zeit gebraucht wird.  

Es ist nicht leicht, die Mysterien, die Gott 
den Menschen auferlegt hat, herauszufin-
den und zu verstehen, weil sie unser Ver-
ständnis oft übersteigen. Trotzdem ver-

sucht der Mensch kraft seiner Natur in ihm 
nur die richtige Art, das Unvorstellbare zu 
verstehen.  

Die Heilige Eucharistie ist zweifellos eines 
der größten Glaubensgeheimnisse und ein 

zentraler Bestandteil 
des Gottesdienstes, 
Quelle und Höhepunkt 
unseres Lebens als 
christliche Gemein-
schaft. Da es der Ehre 
Gottes und zugleich 
unserem Heil und dem 
Heil der ganzen Welt 
getreu ist, sollten wir als 
Gläubige es immer bes-
ser verstehen, damit wir 
wissen, woran wir jeden 
Sonntag teilhaben.  

In den nächsten Monatsbriefen möchten 
wir das Geheimnis der Heiligen Messe ein 
bisschen näher bringen und die Eucharistie 
Schritt für Schritt erklären. Unsere Überle-
gungen richten sich auf die praktische Er-
klärung der Eucharistie, die nach und nach 
in der Reihenfolge der einzelnen Teile der 
Heiligen Messe stattfindet, und nicht auf 
eine systematische theologische Ausle-
gung, wie Sie beispielsweise im Katechis-
mus der Katholischen Kirche, in anderen 
kirchlichen Dokumenten oder diversen 
Veröffentlichungen zu finden ist. 

Wie ist die Heilige Messe aufgebaut? 
Die Heil ige Messe verstehen 
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Wir freuen uns über Ihre Ge-
danken und Rückmeldungen 
zu diesem Monatsbrief per   
E-Mail an 
pastoralrat@sanktmarienzentrum.de oder  
per Post an das Pfarrbüro St. Marien, 
Fresenbergstr. 24, 28779 Bremen. 

Besuchen Sie unsere 
Kirchengemeinde auch 
bei YouTube! Suchen 

Sie hierfür einfach nach 
„Pfarrgemeinde St. Marien 
Bremen-Blumenthal“ oder 
scannen Sie mit einem Mo-
bilgerät den QR-Code → 

Der Vers des Monats 

Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, wird 
niemals mehr Durst haben; vielmehr wird das Wasser, das ich ihm 
gebe, in ihm zu einer Quelle werden, deren Wasser ins ewige Leben 
fließt.     Joh 4,14 
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Quellen: 
Seite 2: Text aus „1854-2004 Der Weg einer Diasporagemeinde - Chronik St. Marien Blumenthal“, Herbert Meirich 

Seite 3: Peter Schott in: Pfarrbriefservice.de    

Bankverbindung der Kirchengemeinde   
IBAN: DE 60 2919 0330 0300 1113 00  BIC: GENODEF1HB2 
Spendenkonto „Bischof em. Wüstenberg“ bei der kath. Kirchengemeinde Hl. Familie Grohn  
IBAN: DE 09 2905 0101 0017 0857 47 BIC: SBREDE22XXX 

0421 69050-22 Frau Ahrens info@sanktmarienzentrum.de   0421 69050-23 Frau Adamek 
 Hausmeister hausmeister@sanktmarienzentrum.de  
 Pastoralrat pastoralrat@sanktmarienzentrum.de  

0421 6260-410 Pfarrer Dr. H. Baumgard pfarrer@heiligefamiliegrohn.de  
0421 6260-412 Pastor Dr. P. Nowak pastor.nowak@heiligefamiliegrohn.de 

Mo. 8:30 - 12:00 15:00 - 17:00 
Di., Mi., Fr. 8:30 - 12:00  
Do.  15:00 - 17:00 
16.08. bis 03.09.: Mo., Mi., Fr. 9:00 - 12:00 
Besuch nur nach telefonischer Terminvereinbarung 

Friedhofsverwaltung (im Pfarrbüro) 
Di.  15:00 - 17:00  0421 69050-14 info@sanktmarienzentrum.de 
17.08. bis 07.09.: geschlossen 
Besuch nur nach telefonischer Terminvereinbarung 

Katholische Kirchengemeinde St. Marien Bremen-Blumenthal 
Pfarrbüro: Fresenbergstr. 24, 28779 Bremen 


